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Fürs Schuhe binden braucht es zwei Hände  
 
LIFT- Zertifizierung der Sekundarstufe Frauenfeld: 19 Schülerinnen und Schüler feiern am 
Mittwoch rund eineinhalb Jahre Vorbereitungsarbeit auf ihren Berufseinstieg. 
 
Wie meldest du dich am Telefon? Die Chefin geht vor dem Vorstellungsgespräch kurz aus 
dem Büro, wie verhältst du dich? Diese und weitere Fragen bereiten den Schülerinnen und 
Schülern des freiwilligen Angebots LIFT kein Kopfzerbrechen. Sie lösen das Quiz souverän mit 
eigenständigen Antworten, die auf echten Erfahrungen basieren. 
Zum Einstieg der Zertifizierungsfeier trägt die Schülerband der Schulanlage Reutenen den 
rund 70 Anwesenden zwei hervorragende Lieder vor. Gekommen sind Eltern, 
Verantwortliche aus den lokalen Betrieben, interessierte Lehrkräfte, Behördenmitglieder, 
Schulpräsident und Schulleitungen. 
Schulpräsident Andreas Wirth erwähnt in seiner Rede was es für einen gelungenen 
Berufseinstieg braucht und in welcher Form LIFT dazu beiträgt. Das Erfolgsmerkmal ist die 
Vernetzung und die gute Zusammenarbeit zwischen den Jugendlichen, ihren Familien, den 
Verantwortlichen der Betriebe und der Schule. Wer schon einmal versucht hat, sich mit einer 
Hand die Schuhe zu binden, weiss um diese fast vergebene Mühe. Doch beidhändig – im 
übertragenen Sinn mit vereinten Kräften – gelingt dies geschmeidig und effizient.  
 
 

 
Vor dem gemeinsamen Apéro im Foyer erhalten die Jugendlichen ihre Urkunde.  
 



 
 
LIFT (Leistungsfähig durch individuelle Förderung und praktische Tätigkeit) ist ein 
nationales Programm an der Nahtstelle zwischen der Sekundarschule und der 
Berufsbildung für Jugendliche ab der 7. Klasse. Kernelement sind wöchentliche, in der 
Freizeit geleistete Einsätze in lokalen Betrieben. Die Jugendlichen werden durch 
Fachpersonen im Vorfeld darauf vorbereitet und von den Ausbildungsverantwortlichen 
während den Einsätzen begleitet. In der Region Frauenfeld beteiligen sich rund 50 
Betriebe aus Industrie und Gewerbe an diesem Projekt. 
 

 
 
Frauenfeld, 12. Mai 2019/es 
 


